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FREIE WÄHLER im Markt Ergolding e.V. | Ausgabe 02/2023 | Auflage 5000 Stück 

Interessante Themen und Neuigkeiten rund um die 
Aktivitäten der Ergoldinger Freien Wähler

www.fw-ergolding.de
www.andreas-strauss.de

Foto: Franz Stöckl

In einer der letzten Bauausschusssitzungen 
des Kreistages wurde der Neubau der Real-
schule in Vilsbiburg vorgestellt. Die Realschu-
le Vilsbiburg ist die größte Realschule Nieder-
bayerns und hat derzeit rund 1.100 Schüler. 

Ein Neubau wird notwendig, da die jetzige 
Schule mit der Containererweiterung die 
stetig steigenden Schülerzahlen nicht mehr 
fassen kann. Die Entscheidung, das Schul-
gebäude aus dem Jahr 1969 nicht zu sanieren, 
sondern zu ersetzen, wurde nicht leichtfertig 
gefällt. Eine Sanierung hätte ebenso wie ein 
Neubau enorme Kosten verursacht. 

Um für die Schüler einen möglichst störungs-
freien Schulbetrieb zu ermöglichen, wird die 
neue Schule auf dem Gelände des jetzigen 
Sportplatzes errichtet. Der Abbruch des 
Bestandsgebäudes erfolgt anschließend. Die 
Schule bietet nach Fertigstellung Platz für 
ca. 1.200 Schüler und rund 100 Lehrer, sowie 
eine Versammlungsstätte für 700 Personen.  
Die Schülerprognosen ergeben, dass für die 

kommenden Jahre allein im Landkreis Lands-
hut eine weitere zusätzliche Realschule sowie 
ein neues Gymnasium benötigt werden.

Ihr
Thomas Emslander jun., 
Kreisrat
FW Ergolding

Bericht aus dem Kreistag

„Terminvorschau 2024“
• 10.01. um 19:00 Uhr Stammtisch im Gasthaus Betz, Oberglaim
• 16.02. Fischessen
• 22.04. Jahreshauptversammlung
• 15.11. Schlachtschüsselessen

Die Freien Wähler unterstützen die Idee des Zonta Clubs, der die Gesellschaft hinsichtlich 
Gewalt gegen Frauen sensibilisieren will. Ende August wurden mehrere orange Parkbänke in 
Ergolding eingeweiht. Für eine der Bänke an der Rottenburger Straße haben wir Freie Wähler 
die Patenschaft übernommen. Wir unterstützen dieses hervorragende Engagement sehr gerne.  

Patenschaft für eine Ruhebank

v. li: stv. Ortsvorsitzender Andreas Olzinger, 1. BGM Andreas Strauß, stv. Ortsvorsitzender Franz Stöckl
Bildquelle: Fotograf  Oliver Fischer für Zonta Club Landshut

Gibt es in unserer Gemeinde etwas, was Ihnen nicht gefällt bzw. etwas, was man Ihrer Meinung nach besser 

machen könnte? Wollen Sie uns auf etwas hinweisen?

Beispielsweise:

• Anmerkungen zum Gemeinderat oder zur Verwaltung

• Meinungen zur Gemeindepolitik im Allgemeinen

• Gestaltung der öffentlichen Einrichtungen, Flächen etc.

• Straßenzustände, Hinweis auf defekte Straßenlaternen etc.

• Tipps, Lob, Kritik, Wünsche und Anregungen …

Nutzen Sie den QR-Code auf dieser Seite oder senden Sie uns Ihr Anliegen an: fw-ergolding@web.de

Wir werden jede ernstgemeinte Anregung aufnehmen und versuchen, Ihre Verbesserungsvorschläge umzuset-

zen. Für Ihre Offenheit und Vorschläge bedanken wir uns schon im voraus.

Der FW Feedback Kasten - Ihre Meinung ist uns wichtig!

Ortsvorsitzende Manuela Bonardi begrüßte 
zu den beiden ausgebuchten Ferienpro-
grammen in der Boulderhalle PEAK7 in 
Ergolding insgesamt 20 Kinder. Die Trainerin 
Sophie erklärte den Kindern in einer Be-
grüßungsrunde die Hausregeln sowie das 
richtige Verhalten in der Halle. PEAK7 hat 
eigens einen Kinder- und einen Erwachse-
nenbereich mit unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsstufen.
Gleich zu Beginn durften die Kinder sich 
in der „Burg“  aufwärmen, bevor es an die 
Boulderwände ging. In verschiedenen Par-
cours lernten die Kinder die richtige Vorge-
hensweise und konnten so bereits innerhalb 

kürzester Zeit beachtliche Höhen erklettern.
Im hauseigenen Cafè haben sich die jun-
gen Teilnehmer zwischendurch entspannt 
und wieder Kraft getankt. Die Kinder waren 
sichtlich begeistert.

Hoch hinaus mit dem Ferienprogramm

Ortsvorsitzende Manuela Bonardi mit Gruppe 1



durch die aktuelle Gesetzgebung des GEG 
(„Heizungsgesetz“) steht auch der  Markt Er-
golding vor großen Herausforderungen. Ins-
besondere sei hier die kommunale Wärmepla-
nung genannt, mit deren Erstellung wir Anfang 
2024 beginnen werden. Im Bereich Schmidt-
feld an der Werkstraße laufen derzeit erste 
Planungen für ein eigenes Nahwärmenetz.

Die Erweiterung unserer Grund- und Mittel-
schule wird im Januar 2024 beginnen. Das 
Gebäude wird als Massivholzbauwerk, das 
gefördert wird, kombiniert mit Beton, errichtet.
Weiter bindet die Planung der neuen 3+1 
Turnhalle an der Sportplatzstraße Ressourcen 
unserer Verwaltung. Die Halle wird überbaut, 
um hier sowohl für den Hort als auch für die 
Realschule Räume zu schaffen.

Im Bereich der Notfallvorsorge sind wir im 
Landkreis führend. Für diese Thematik sind 
wir in unserer Gemeinde mit drei hervorragend 
ausgebildeten und eingespielten Feuerwehren 
und dem THW mit großer Erfahrung in der Ka-
tastrophenhilfe bestens aufgestellt. Wir haben 
Nofallkonzepte erstellt, um  auf längere Strom-
ausfälle oder eine Gasmangellage vorbereitet 
zu sein.

Im November fand eine Großübung statt, in die 
die Verwaltung, die Feuerwehren, der Bauhof 
und das THW eingebunden waren, um auch 
unsere folgenden Konzepte bzw. Vorhaltungen

1. eigene Funklösung für die Rettungskräfte
2. eigene Treibstoffversorgung mit einem  
 30.000 l Dieseltank und mehreren  
 Kleintankstellen
3. große Notstromaggregate zur  
 Aufrechterhaltung der Infrastruktur

zu testen. Diese Übung hat gezeigt, dass wir 
auf Notfälle bestens vorbereitet sind, wir je-
doch hoffen, das Konzept nicht umsetzen zu 
müssen.

Die Verwaltung, der Marktgemeinderat und die 
Hilfsorganisationen vor Ort werden sich auch 
weiterhin um alle Belange der Bürgerinnen und 
Bürger kümmern.

Ihr
Andreas Strauß
1. Bürgermeister

Zukunft fest im Blick

Liebe Ergoldingerinnen und Ergoldinger,

V.
i.

S.
d.
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0871 / 974 971 - 72Architektin Heinke Gschlößl info@architektur-gschloessl.de

hgs A R C H I T E K T U R

ENERGIEBERATUNG
Oberglaim | Ergolding | Landshut

Oberhauser GmbH
Holz - und Wohnbau

Altstadt 388
84028 Landshut

Immobilien vom Bauherrn Ihres Vertrauens

08 71 / 97 51 48 - 0     www.oberhauser-gmbh.de

v.li.: Stv. Ortsvorsitzender Andreas Olzinger, Heinke 
Gschlößl und Ortsvorsitzende Manuela Bonardi

4. v.li 1. BGM Andreas Strauß, 5.v.li. Ortsvorsitzende Manueala Bonardi, 4.v.re Dipl.-Ing.(FH) Gernot Geißler
v. li.: Kreisrat Erwin Irlbeck, Landrat Peter Dreier, Ortsvorsitzende 
und Vorsitzende Kreisvereinigung Manuela Bonardi, Vorsitzender 
Kreisverband Rudi Zieglmayer, Staatsminister Hubert Aiwanger, 
Bezirksrat Alfred Holzner

v.li.: Ehrengast Rudi Völler, Martina Riedl, Kreisehren-
amtsbeauftragter Rudolf  Hamberger und BFV-Präsident 
Dr. Christoph Kern.

Die Ortsvorsitzenden trafen sich Ende Oktober 
mit den Kandidaten des Stimmkreises 204 
Landshut zur gemeinsamen Wahlnachlese im 
Gasthaus Betz in Oberglaim. Das Landtags-
wahlergebnis konnten die Freien Wähler 
gegenüber 2018 nochmals kräftig steigern 
und mit 15,8% sehr erfolgreich abschneiden. 
Somit bilden die Freien Wähler die zweit-
stärkste Kraft in Bayern. Besonders erfreu-
lich war, dass Hubert Aiwanger mit 37,2% 
der Erststimmen erstmalig das Direktmandat 
gewonnen hat. Auch bei der Bezirkstagwahl 
wurden sehr erfreuliche Ergebnisse ver-
bucht. Bezirksrat Alfred Holzner freute sich 

über seine Wiederwahl mit rund 30.000 Ge-
samtstimmen. Landrat Peter Dreier kandi-
dierte erstmalig über die Liste und erzielte 
mit 54.661 Stimmen aus dem Stand das 
drittbeste Ergebnis aller Bezirkskandidaten 
in ganz Niederbayern.

Stammtisch jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19 Uhr. Sie sind herzlich eingeladen vorbeizu-
kommen. Wir freuen uns auf viele persönliche Gespräche! Den aktuellen Veranstaltungsort 
finden Sie unter www.fw-ergolding.de oder in der Landshuter Zeitung.

Im Oktober besichtigten wir mit Gernot Geißler, Dipl.-Ing.(FH), Leiter des zuständigen Sach-
gebiets beim LRA Landshut, den neuen Bauabschnitt der Reststoffdeponie in Spitzlberg. Die 
im Jahr 1985 in Betrieb gegangene DK-2-Deponie wird nun im südlichen Teil erweitert. Nach 
den archäologischen Untersuchungen seit 2021 laufen seit mehreren Monaten die Erdaus-
hebungen, mit einem Gesamtvolumen von etwa 370.000 m3, welche bis Ende 2023 erledigt 
wurden. Durch die Erweiterung soll die Abfallentsorgung für die nächsten Jahrzehnte gesi-
chert sein. „Viele Landkreise haben keine eigene Deponie mehr, daher ist sie ein kostbares 
Gut für die Region“, so Geißler. Bürgermeister Strauß ergänzte, dass der Markt Ergolding als 
Standortgemeinde für den Landkreis Landshut dadurch eine große Aufgabe übernimmt. Zum 
Abschluss durfte auch die Besichtigung der unterirdischen Sickerwasseranlage nicht fehlen.

Viele unserer Freie Wähler Marktgemeinderäte sind 
über den Marktrat hinaus ehrenamtlich sehr enga-
giert. Besondere Ehre wurde kürzlich Martina Riedl
für ihr außergewöhnliches Engagement im und für den 
Amateurfußball durch die Verleihung des Ehrenamts-
preises in München zuteil. Ehrengast des Abends war 
Rudi Völler. Martina Riedl ist seit 1989 Mitglied beim 
SV Oberglaim und leitet seit 2012 als 1. Vorsitzende 
die Geschicke des über 600 Sportlerinnen und Sport-
ler zählenden SVO. Neben dieser herausfordernden 
Tätigkeit ist die medizinische Fachangestellte seit vie-
len Jahren Marktgemeinderätin und bringt sich zudem 
als Jugendbeauftragte in besonderem Maße für die 
jungen Bürger ein.

Im November fand das traditionelle Schlachtschüsselessen unseres Ortsvereins statt mit 
einem Vortrag zur „Zukunft Heizen“. Das Interesse war sehr groß, der Raum in den Ergoldin-
ger Stuben war bis auf den letzten Platz gefüllt. Als Referentin konnte der Ortsverband aus 
den eigenen Reihen Marktgemeinderätin Heinke Gschlößl, Architektin und Energieberaterin, 
gewinnen. Bevor Gschlößl auf die Frage „Welche Heizung passt zu meinem Haus“ einging, 
erläuterte sie zunächst anhand verschiedener Fragestellungen, welche Wärmeverluste bei 
einem Gebäude entstehen können, z.B.:

• Wie übergeben wir die Wärme an unsere Räumlichkeiten?
• Wie sieht es mit der Verteilung der Wärme aus?
• Sind die Leitungen gedämmt?
• Sind meine Fenster dicht und Rollladenkästen gedämmt?
• Verliere ich eventuell Wärme im Keller, über die Wand oder am Dachboden?
• Welche Art von Speicher für meine Heizung und das Warmwasser habe ich?

„Bevor man im zweiten Schritt über die Heizung entscheidet, sollte man sich also zunächst 
Gedanken über die Gebäudehülle machen“, so Gschlößl. Anhand eines Beispiels mit einem 
Gebäude aus den 70iger Jahren lässt sich hier die Heizlast um bis zu 75% reduzieren.
Die BAFA-Vor-Ort-Berater unterstützen hier. Ebenso der Markt Ergolding mit seinen Förder-
programmen.
Nach dem ersten Teil des Vortrags wandte sich die Energieberaterin dem Thema Heizen zu 
und ging zunächst auf die verschiedenen Möglichkeiten ein, wie beispielsweise Wärmenetze, 
Solarthermie, Biomasse, Stromdirektheizungen oder Hybridheizungen. Besonders von Inter-
esse war hier dann die Wärmepumpe mit ihren unterschiedlichen Ausführungen. „Eine Wärme-

pumpe ist dann sinnvoll, wenn die 
Gebäudehülle optimiert wurde und 
die Heizlast entsprechend reduziert 
wurde“ wiederholte Gschlößl noch-
mals aus den Ausführungen im ers-
ten Teil des Vortrages. Abgerundet 
wurde die Präsentation durch die 
Thematik „Was passiert mit meiner 
bestehenden Gas- oder Ölheizung, 
unter welchen Umständen kann 
diese weiter betrieben werden und 
welche Fördermöglichkeiten habe 
ich?“

Wahlnachlese zur Landtags- und Bezirkswahl

Monatlicher Stammtisch

Besuch der Erweiterung der Deponie in Spitzlberg

Marktgemeinderätin Martina Riedl wurde besondere 
Ehre zuteil

Vortrag Zukunft Heizen

Gasthaus Proske
 Weidenstr. 2 | 84030 Ergolding | Tel.: 0871 71822  

E-Mail: info@gasthauslandshut.de
Öffnungszeiten:

Mo - Fr : 11:00 - 23:00 | Dienstag Ruhetag

Olzinger GmbH
Ahornstraße 112
84030 Ergolding
Telefon 08 71 / 7 26 17
www.olzinger.de

Haustechnik
Regenerative Energien Solar
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